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Gedenken - Lernen - Wachsamsein
Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Immer wieder neu wollen wir lernen, dass sich das, was sich am 9. November 1938 ereignete, nicht wiederholen darf.
Wie in vielen anderen Orten Deutschlands wurde auch in Ruppichteroth die Synagoge in der Wilhelmstraße in Brand gesteckt. 
Dies war der sichtbare Auftakt zur fürchterlichen Vertreibung und Vernichtung der jüdischen Minderheit in Deutschland 
und so auch in Ruppichteroth. Dabei handelte es sich bei dieser Minderheit um Deutsche, die ihr Deutschland und auch ihr 
Ruppichteroth liebten, nur, dass sie etwas Anderes glaubten als die Mehrheit.

Die Erinnerung an die Reichspogromnacht ist ein wichtiges Zeichen gegen das Vergessen und gegen Gleichgültigkeit. Wir 
erinnern an die Opfer, an zerstörtes Leben und an für immer vernichtete Kulturgüter. Gerade angesichts der aktuellen poli-
tischen Entwicklungen wird deutlich, wie wichtig dieses Erinnern bleibt. Der Krieg in der Ukraine, die anhaltende Gewalt 
im Nahen Osten und die damit verbundenen menschlichen Schicksale zeigen uns, dass Frieden, Menschenrechte und der 
Schutz der Würde jedes Menschen keine Selbstverständlichkeit sind. Auch der zunehmende Antisemitismus in Deutschland 
macht deutlich, dass wir aus der Geschichte Verantwortung für die Gegenwart übernehmen müssen. Gedenken bedeutet 
deshalb nicht nur, zurückzublicken, sondern auch heute wachsam zu sein, Haltung zu zeigen und jeder Form von Hass, 
Ausgrenzung und Menschenfeindlichkeit entgegenzutreten.

Um uns allen diese wichtige Aufgabe bewusst zu machen, laden wir Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Ruppichteroth 
ein zu einem

Schweigemarsch
am Montag, den 9. November 2026.

Wir treffen uns um 18:00 Uhr in der katholischen Kirche in Ruppichteroth zu einer kurzen Einführung. Anschließend 
beginnt um ca. 18:30 Uhr der Schweigemarsch entlang den ehemaligen Häusern von jüdischen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, vom Burgplatz über die Marktstraße, entlang der Wilhelmstraße bis zu dem ehem. Haus der Familie Gärtner 
(Wilhelmstr. 17). Dort wird in einem Kurzvortrag über die Schicksale dieser Familie informiert. 
Danach gehen wir gemeinsam zur ehemaligen Synagoge in der Wilhelmstraße wo mit der Kranzniederlegung und einem 
Gebet der Schweigemarsch beendet wird.

Organisation: Die Gemeinde Ruppichteroth, in Zusammenarbeit mit bilderbuch-ruppichteroth.de (Wolfgang Eilmes) und 
den beiden Kirchengemeinden.

Es laden ein:

Der Bürgermeister
Der Bürgerverein Ruppichteroth

Die Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische Kirchengemeinde
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Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
www.aknr.de

Mittwoch, 4. November 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Donnerstag, 5. November 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Freitag, 6. November 
	 Burg Apotheke
	 Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245 91650
Samstag, 7. November 
	 Bergische Apotheke OHG
	 Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245 1498
Sonntag, 8. November 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Montag, 9. November 
	 Herz Apotheke
	 Markt 3, 53783 Eitorf, 02243 2214
Dienstag, 10. November 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Mittwoch, 11. November 
	 Oberberg Apotheke
	 Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262 9998390
Donnerstag, 12. November 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Freitag, 13. November 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120

Alle Angeben sind ohne Gewähr.
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Ambulanter Hospizdienst Much 
e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von 
schwerstkranken Menschen und 
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090
Alzheimersprechstunde
im Seniorenzentrum Siegburg, kos-
tenfrei
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721 
Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines 
jeden Monats
um 16.30 bis 18 Uhr
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von 
betroffenen Angehörigen Fragen zu 
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden. 
Begleitung: ein Facharzt der Praxis 
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessian 
und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner: Tel.-
Nr.: 02241-25042000
Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-
Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de
Drogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Team Telefon Nummer:
Tel.-Nr.: 02241-1209302
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/
Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreisver-
bands Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich 
an Menschen in seelischen Krisen 
oder mit psychischen Erkrankungen 
sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
Krisendienst und Beratungsstelle, 
Angebote für ältere Menschen, 
Angebote für Kinder+Jugendliche, 
Offene Kontakt- und Beratungsmög-
lichkeiten, Eingliederungshilfe.
Für diese Städte und Gemeinden 
sind wir zuständig:
Eitorf, Windeck, Ruppichteroth, 
Neunkirchen-Seelscheid, Much, Kö-
nigswinter und Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten erreichen 
Sie uns, wenn Sie Fragen haben oder 
einen Beratungstermin vereinbaren 

wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9 bis 16 Uhr
Freitag: 9 bis 13 Uhr
Und hier bieten wir offene Kontakt- 
und Beratungsmöglichkeiten für alle 
Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14 bis 17 Uhr
Donnerstag: 14 bis 17 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Ruppich-
teroth
Di, 9:30 bis 14 Uhr und
Fr, 9:30 bis 14 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
Kontakt (Tel.-Nr.): 02243 - 847 58 0
Hilfetelefon "Gewalt gegen 
Frauen"
Das Hilfetelefon ist das erste Bera-
tungsangebot in Deutschland, das 
barrierefrei, kostenlos und vertraulich 
rund um die Uhr erreichbar ist. Die 
mehr als 60 Fachberaterinnen sind 
wie folgt erreichbar:
Tel.-Nr.: 08000-116016 sowie 
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur 
gewaltbetroffene Frauen, sondern 
beraten auch Familienmitglieder, 
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit 
können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo bis 
Do 8:30 bis 12:30 Uhr
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im 
"Café Alte Schule", Burgstr. 14, 

53809 Ruppichteroth
Jeden 2. und 4. Donnerstag / Mo-
nat von 15 bis 17 Uhr / telefonisch 
unter 015736532204 erreichbar. 
Kostenlose Beratung durch geschul-
te Soziallotsen. Ob es um finanzielle 
oder familiäre Probleme geht, um die 
Suche nach einem Kindergartenplatz 
oder einer Seniorenbetreuung, oder 
ob Hilfestellung beim Ausfüllen eines 
Antrages gefragt ist - die Lotsen hel-
fen weiter. Sie kennen das Hilfenetz 
in Ruppichteroth und Umgebung 
und arbeiten eng mit Fachdiensten 
wie der Allgemeinen Sozialberatung 
des SkF (Sozialdienst katholischer 
Frauen: Frau Zimmermann, 0175 
5708636 jeden 2. und 4. Do in 
Much, 9 bis 12 Uhr) zusammen. Die 
Soziallotsen sind für jeden da - un-
abhängig von Konfession oder Welt-
anschauung. Ihre Hilfe macht auch 
an den Gemeindegrenzen nicht Halt.
Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle 
Zugewanderten ist der Neubürger-
beauftragte des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Ludwig Neuber. Er bietet nach 
telefonischer Vereinbarung Sprech-
stunden an. Termine können mit ihm 
telefonisch unter der Tel.-Nr.: 02295-
902318 oder 0160-8230810 oder 
per E-Mail an ludwig@neuber.de 
vereinbart werden.
Der Kontakt kann auch über das 
Kommunale Integrationszentrum 
des Rhein-Sieg-Kreises, -Der Land-
rat-, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 
Siegburg, Tel.-Nr.: 02241-132107, E-
Mail: integration@rhein-sieg-kreis.
de hergestellt werden.
Kleiderkammer Ruppichteroth
Frau Rohs 02295-6406
Arbeitskreis "Flüchtlingshilfe 
Ruppichteroth"
Klaus Schramm
02295-5848
0160-95565502
fluechtlingshilfe@ruppichteroth.de
Annahme von Kleidung, Fahrrädern, 
Möbel usw.
Eine Sprachschule wird angeboten. 
Bei Interessen von Teilnehmern oder 
auch sehr gerne Freiwillige die hel-
fen möchten, bitte bei Herr Schramm 
melden.
Arbeitskreis Senioren und Men-
schen mit Behinderung
Ansprechpartner: Petra Kraffzcyk
0176 56984058

AK-Senioren@ruppichteroth.de
Senioren- und Pflegeberatung
Die Senioren- und Pflegeberatung 
der Gemeinde Ruppichteroth wird 
in Kooperation von der Gemeinde 
Neunkirchen-Seelscheid übernom-
men.
Pflegebedürftige, von Pflegebedürf-
tigkeit Bedrohte und ihre Angehöri-
gen oder auch sonstige Ratsuchende 
beider Gemeinden sind herzlich dazu 
eingeladen, sich zu Themen rund um 
die Pflege oder das Älterwerden all-
gemein, beraten zu lassen.
Die Senioren-und Pflegeberatung 
ist für die Bürgerinnen und Bürger 
beider Gemeinden kostenlos und 
an drei Standorten (Ruppichteroth, 
Neunkirchen und Seelscheid) mög-
lich.
Ansprechpartnerin
Ansprechpartnerin: Frau Andrea 
Bruns
Tel.-Nr.: 02247 303-105
E-Mail: seniorenundpflege@rup-
pichteroth.de
Wir bitten jedoch um Verständnis, 
dass eine Beratung an den drei 
Standorten NUR nach vorheriger 
telefonischer oder per E-Mail erfolg-
ter Terminvereinbarung möglich ist!
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Sonntag, 8. November
9.30 Uhr - Hl.M.
Montag, 9. November
18 Uhr - Andacht, anschl. Schweige-
marsch
Dienstag, 10. November
17 Uhr - Martinsandacht für die Kita 
St. Severin
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 15. November
9.30 Uhr - Hl.M., anschl. Kranznie-
derlegung am Mahnmal
Besondere Mitteilungen:
Schweigemarsch: Mo, 9. No-
vember, 18 Uhr Andacht in St. 
Severin, anschl. Fackelzug vorbei 
an ehemaligen jüdischen Häusern 
zur Synagoge, dort Kurzvortrag durch 
Herrn Eilmes mit Kerzenaufstellung 
u. Kranzniederlegung
Volkstrauertag, 15. November: 
Im Anschluss an die Gottesdienste 
der ev.u. kath. Kirchen gehen wir 
gemeinsam um 10.45 Uhr zum 
Mahnmal an der Brölstraße u. 
gedenken dort um 11.15 Uhr der 
Millionen Opfer beider Weltkriege 
aber auch der Gewaltopfer aus der 
heutigen Zeit.
Die Feier am Mahnmal wird durch 
den Bröltaler Musikverein mitgestal-
tet. Prädikant der ev. Kirchengemein-
de, Herr Hans, hält d. Ansprache zum 
Gedenktag.
Die Gemeinde, die Kirchengemein-
den, die Feuerwehr, die Vereine u. 
d. Reservistenverband Rhein Sieg 
d. Bundeswehr, Landeskommando 
NRW werden zum Abschluss Kränze 
niederlegen.
Im Sinne des ehemaligen "Kamerad-
schaftlichen Vereins Ruppichteroth" 
laden ein:
Der Bürgermeister, Der Bürgerver-
ein Ruppichteroth, Die Katholische 
Kirchengemeinde u. die Evangelische 
Kirchengemeinde
Bücherei:
So: 10.30 bis 12 Uhr
Die: 10 bis 11.30 Uhr und 16 bis 
17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, Schönen-
berg
Sonntag, 8. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.

Mittwoch, 11. November
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 12. November
8.15 Uhr - Schulmesse
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 15. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr - Leben im Göttlichen Willen
Besondere Mitteilung:
Me Time - statt Mental Load 
Oasentag für Mütter: 14. No-
vember 10 bis 15 Uhr, Pfarrheim 
Schönenberg
Ein exklusiver Oasentag zum Auftan-
ken, Loslassen u. Kraftschöpfen für 
junge und junggebliebene Mütter.
Was dich an deinem Oasentag er-
wartet:
•	 Ruhe & Ankommen: Genieße 

deinen Kaffee in aller Ruhe, so-
lange er noch warm ist.

•	 Körper & Geist: Entlastende 
Achtsamkeitsübungen u. Zeit f. 
Entspannung, die dein Nerven-
system sanft herunterfahren.

•	 Impulse fürs Alltags-Gepäck: 
Praktische Tipps, wie du dem 
Mental Load dauerhaft u. fair 
begegnest.

•	 Zeit für dich: Nichts muss an 
diesem Tag. Spüre dich selbst 
u. gehe in den Austausch mit 
anderen Müttern, die dich ohne 
Worte verstehen. Dieser Tag ist 
kostenfrei für dich.

Informationen u. Anmeldung: Silke 
Herchenbach, Kommunikations- 
u. Stressmanagementtrainerin, 
015142605657; 
sh@kommundmehr.de
Weihnachtsbasar am 22. No-
vember ab 10 Uhr im Pfarrheim 
Für d. Kuchentheke bitten wir um 
Kuchenspenden (Abgabe bitte bis 11 
Uhr am Pfarrheim!). Mit dem Basar-
erlös unterstützen wir die bekannten 
Institutionen.
Ihre Frauengemeinschaft Schönen-
berg
St. Josef, Bröleck
Samstag, 7. November
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 9. November
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden

Dienstag, 10. November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 13. November
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 14. November
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
St. Servatius, Winterscheid
Samstag, 7. November
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 8. November
9.30 Uhr - Hl.M. mit Band,
anschl. Martinsmarkt
16 Uhr - Benefizkonzert des MGV 
Winterscheid
Montag, 9. November
19 Uhr - Friedensgebet
Dienstag, 10. November
8 Uhr - RK f.d. Kranken
8.30 Uhr - Frauenmesse, anschl. 
Frühstück
Mittwoch, 11. November
18.30 Uhr - Hl.M.
Samstag, 14. November
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 15. November
9.30 Uhr - Hl.M. mit Singgemein-
schaft der Cäcilienchöre Schönen-
berg u. Winterscheid.
Besondere Mitteilung:
Martinsmarkt rund um die Kir-
che: 8. November, ab 10.30 Uhr
Kreative Aussteller aus der Region. 
Heißgetränke, Leckeres aus Pfanne 
und Ofen, Kaffee & Kuchen...
16 Uhr - Konzert des MGV Winter-
scheid in der Kirche bei stimmungs-
voller Beleuchtung.
Pfadfinder Winterscheid
Bücherei:
So: 10 bis 12 Uhr
Di: 8.30 bis 10 Uhr
Mi: 17 bis 19 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchen-
gemeindeverband:
Gemeinsam. Sei dabei! In der 
Pfarrei St. Christophorus.
Wir werden eine Pfarrei. Wir brau-
chen Sie, um die Zukunft in den Blick 
zu nehmen! Gemeinsam schauen 
wir in Richtung Zukunft und wa-
gen einen ersten Blick auf unsere 
neue Pfarrei St. Christophorus. Im 
Gespräch zu einem biblischen Text, 
im Austausch über die Zukunft und 

mit Informationen zur Fusion unserer 
neun Pfarreien zur Pfarrei St. Chris-
tophorus. Wir freuen uns, wenn Sie 
dabei sind, denn Sie sind Teil unserer 
Gemeinde und nur miteinander kön-
nen wir Kirche sein.
22. November Christkönigs-
sonntag
11 Uhr - St. Servatius Winterscheid
12.15 Uhr - St. Margaretha, Neun-
kirchen
12.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Marienfeld
NGL: Neues Geistliches Lied, 
begleitet mit Band: Vor Beginn 
der Hl.M. werden zusammen mit ei-
nem kleinen Chor u. einer Band neue 
Lieder eingeübt. Damit in der Messe 
dann auch kräftig mitgesungen wird, 
gibt es natürlich auch Liedblätter. Im 
Wechsel mit den "normalen" Fami-
lienmessen, die immer am ersten 
Sonntag des Monats durchgeführt 
werden, gibt es dann dieses neue 
Format ohne Orgel.
"Kath. Familienzentrum Bröl-
tal":
Klaaferei - Café Winterscheid: 
Treff zum Unterhalten bei Kaffee u. 
Kuchen Di, 17. November, 15 bis 17 
Uhr, Info + Anmeldung: C. Giese: 
01520 9420649
Alle Angebote unseres 'Kath. 
Familienzentrums Bröltal" fin-
den Sie auf unserer Internetseite: 
www.familienzentrum-broeltal.de 
u. werden vom kath. Bildungswerk 
u. vom Erzbistum Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im 
"Café Alte Schule", Burgstr. 14
Jeden 2. u. 4. Do / Monat von 15 
bis 17 Uhr / 015736532204 er-
reichbar. Kostenlose Beratung durch 
geschulte Soziallotsen. Allgemeine 
Sozialberatung des SkF (Sozialdienst 
kath. Frauen: Fr. Zimmermann, 0175 
5708636 jeden 2. und 4. Do in 
Much, 9 bis 12 Uhr).
Geldspenden für Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Ruppich-
teroth
IBAN 
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: "Hilfe Ahrweiler"
Tafel:
Team Tafel (015901351324)
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Evangelische  
Kirchengemeinde 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Café Alte Schule

Jehovas 
Zeugen
Öffentliche  
Zusammenkunft 
zum Kennenlernen 
ihrer Bibel
Zusammenkunft: 5. November 
um 19 Uhr
Vortrag: 8. November um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 
53804 Much

Kath. Kirchengemeinde  
St. Anna

Spenden: VR Bank Rhein-Sieg; 
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammern:
Die Kleiderkammer Ruppichte-
roth ist geöffnet: Donnerstags ab 12 
Uhr: Ruppichteroth, Mucher Str. 13.;
Info: M. Göbel (02295 6858)
Winterscheider Kleiderstüb-
chen:
Donnerstags 14 bis 17 Uhr

Hauptstr. 51, 53809 Ruppichteroth 
- Winterscheid
SEELSORGERISCHE NOTFÄLLE:
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Madat-
hikunnel: 0160 2044442
Schönenberg + Winterscheid: Pfr. 
Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen 
generell die Krankenkommunion 
gebracht wird, melden Sie sich bitte 
im Pastoralbüro: 02295 5161.

Alle Termine sind vorbehaltlich 
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immer 
einen Monat im Voraus ange-
ben.
Pastoralbüro:
Das Pastoralbüro ist vom 5. bis 25. 
November dienstags u. donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet. In der Zeit 
ist das Kontaktbüro in Winterscheid 
geschlossen.

Mo bis Fr: 9. bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung
02295 5161; 
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
Hl.M. - Heilige Messe
RK - Rosenkranz
www.katholisch-im-broeltal.de

Donnerstag, 5. November 
18 Uhr - Hl. Messe entfällt wg. 
Exequien
Freitag, 6. November 
17 Uhr - Andacht zu St. Martin an-
schließend Martinszug
Sonntag, 8. November - 
32. Sonntag im
Jahreskreis
Kollekte für die Büchereiarbeit in den 
Pfarreien
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 12. November - 
Hl. Kunibert,
Bischof
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 15. November - 
33. Sonntag im
Jahreskreis
Kollekte: Kollekte für die Dia-
spora
9:30 Uhr - Hl. Messe
Mitteilungen
Am 6. November feiern wir in St. 
Anna um 17 Uhr eine Andacht zu 
St. Martin. Im Anschluss geht der 
Martinszug. Wir bitten die Anlieger 
den Weg für die Kinder mit Laternen 
zu schmücken. Alle sind herzlich zur 
Andacht eingeladen.
Das Begegnungscafé verschiebt 
sich um eine Woche auf Freitag, 
13. November, um 14:30 Uhr in 
unserem Pfarrheim in Hermerath. 
Hier ist jeder willkommen. Gern darf 
auch etwas zum Kaffee mitgebracht 
werden.
Für den Pfarrverband
Der Eine Welt Laden
Am Samstag, 14. November, 
haben Sie wieder Gelegenheit fair 
gehandelte Waren vor und nach 
der Heiligen Messe in St. Georg zu 

kaufen. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung.
Am Sonntag, dem 15. November, 
ist Volkstrauertag.
Die Gemeinde Neunkirchen-Seel-
scheid wird an diesem Tag wieder 
eine Gedenkveranstaltung "Am 
Ehrenmal" in Seelscheid ab 
11:30 Uhr durchführen. Herzliche 
Einladung an alle.
Wir sammeln weiterhin für die Tafel 
haltbare Lebensmittel. Wir bedanken 
uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Öffnungszeiten und Erreichbar-
keit:
Das Pfarrbüro St. Anna ist am 19. 
u. 26. November von 9 bis 11 Uhr 
besetzt
T: 02247-2477oder über das Pasto-
ralbüro in Neunkirchen 
T: 02247-2333
per E-Mail: pastoralbuero.neunkir-
chen@Erzbistum-Koeln.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de

Unsere Veranstaltungen:
Mittwoch, 4. November
10.30 Uhr - Gottesdienst Kindergar-
ten unter´m Regenbogen
Donnerstag, 5. November
15 bis 17 Uhr - Donnerstagssenioren 
im Café "Alte Schule"
Freitag, 6. November
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
15 Uhr - "Aktiv mit Krebs"
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 7. November
keine Veranstaltungen
Sonntag, 8. November
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Prädi-
kantin Jenny Gechert
Bücherbasar der ökumenischen Bü-
cherei in der Arche nach dem Got-
tesdienst
Montag, 9. November
19 Uhr - Ökumenisches Friedensge-
bet in Winterscheid
18 Uhr - Schweigemarsch Andacht 
in der kath. Kirche Ruppichteroth, 

anschließend Schweigemarch
Dienstag, 10. November
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kinder-
gartenalter)
15 bis 17 Uhr - Strick- und Häkelcafé 
"Alte Schule"
Mittwoch, 11. November
keine Veranstaltungen
Donnerstag, 12. November
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der "Alten 
Schule"
15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt im Café 
"Alte Schule"
Freitag, 13. November
11 bis 13 Uhr - Beratungsmobil
15 Uhr - "Aktiv mit Krebs"
Samstag, 14. November
keine Veranstaltungen
Sonntag, 15. November "Volks-
trauertag"
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Prä-
dikant Ditmar Hans, anschließend 
Gang zum Denkmal
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische 
Bücherei

Lesecafè am Mittwoch, 18. No-
vember, 15 Uhr
Wenn die Tage kürzer werden und 
die Adventszeit näher rückt, ist die 
Zeit für Märchen und Geschichten 
gekommen.
Wir laden sie herzlich zu einem 
märchenhaften Nachmittag voller 
zauberhafter Erzählungen in unser 

Café "Alte Schule" ein.
Lassen Sie sich entführen in die Welt 
der Märchen und genießen Sie bei 
Kaffee und Kuchen ein paar Stunden 
in geselliger Runde.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
und bitten um Anmeldung bis zum 
16. November unter 
Tel.: 0178-9752943
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Arbeitskreis Senioren und Menschen mit Behinderung
Kaffeekränzchen

Der Arbeitskreis für Senioren und 
Menschen mit Behinderung der Ge-
meinde Ruppichteroth informiert:
In Kooperation mit der Futterkrippe 
by Lenz wird regelmäßig jeden 2. 
Donnerstag im Monat ein "Kaffee-
kränzchen" angeboten. Hierzu sind 
alle interessierte Menschen herzlich 
willkommen.
Termin: 12. November von 15 bis 
17 Uhr

Ort: Futterkrippe by Lenz, Rathaus-
str. 17, 53809 Ruppichteroth-Schö-
nenberg
Programm: "Der Stomableser klin-
gelt"
Herr Rolf Hänscheid und Herr 
Dennis Hellen informieren über 
den lokalen Energieversorger Ge-
meindewerke Ruppichteroth GmbH 
(GWR). Die GWR ist der örtliche 
Versorger für Trinkwasser, hat die 

Aufgabe der Abwasserbeseitigung 
in der Betriebsführung, ist Eigen-
tümerin der Strom-/Gas und Stra-
ßenbeleuchtungsnetze, übernimmt 
in der Sparte Netzservice kunden-
nahe Dienstleistungen für den Netz-
betreiber und vertreibt Energie mit 
den Produkten BröltalStrom und 
BröltalGas.
Damit auch das gesellige Bei-
sammensein am Nachmittag nicht  

zu kurz kommt, wird die GWR  
in einem kurzen Block schwer-
punktmäßig nur über die Aufga- 
ben des Netzbetreibers und zur 
Funktion des Stromablesers infor-
mieren.

An- und Abmeldung direkt: 
02295 9237495
Kosten für das Gedeck:
Kaffee, Tee und Kuchen für 8 Euro
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Benefizkonzert des MGV "Sangeslust" Winterscheid

Martinsmarkt der Pfadfinder in Winterscheid

Der Männergesangverein beim Konzert in der Kirche im Jahr 2025

Konzert des Männergesangver-
eins in der Kirche St. Servatius 
im Rahmen des Martinsmarktes 
am 8. November 

Auch in diesem Jahr wird der 
Martinsmarkt rund um die Kirche 
stattfinden. Im Rahmen dieses tra-
ditionellen Marktes, der von den 
Winterscheider Pfadfinder aus-
gerichtet wird, lädt der Männer-
gesangverein um 16 Uhr zu einem 
ca. einstündigen Konzert in der Kir-
che St. Servatius ein. Unser neuer 
Chorleiter Markus Wolters hat mit 
dem MGV einen bunten Reigen 
an hochwertigen kirchlichen und 
weltlichen Liedern einstudiert, die 
im Rahmen dieses Konzertes vor-
getragen werden.
Musikalische Unterstützung er-
hält der Chor auch in diesem Jahr 
durch den Organisten Dr. Michael 
Schramm, der ausgewählte Stücke 
an der Kirchenorgel zum Besten 
geben wird.
Die Gruppierung "Taste Töne" vom 
Akkordeonorchester Ruppichteroth 
wird ebenfalls einige Instrumental-
stücke aus ihrem Repertoire vor-
tragen und damit einen schönen 
Kontrast zu unserem Chorgesang 
bilden.

Damit hat der Männergesang-
verein wieder ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt, auf das Sie sich 
freuen können.
Also planen Sie ausreichend Zeit 
für einen Gang über den Martins-
markt ein und besuchen Sie uns 
in der Kirche. 
Wir freuen uns darauf, gemein-
sam mit Ihnen einen Nachmittag 
in festlicher Umgebung bei aus-
gewähltem Chorgesang und hoch-
klassiger Instrumentalmusik ver-
bringen zu können.
Der Besuch dieses Konzertes ist 
kostenlos. Der Männergesangver-
ein bittet aber um Spenden, deren 
Reinerlös wir an das Projekt "Ge-
sundheitsgarten Winterscheid" 
und den "Verein zur Förderung der 
Seniorenarbeit in Ruppichteroth e. 
V." jeweils zur Hälfte weiterreichen 
werden.

Termin: 
Sonntag, 8. November, 16 Uhr.
Der Eintritt ist frei!
Um Spenden wird gebeten.

Für den Vorstand
Christoph Reuter 
(Schriftführer)
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Shopping, Black Week und Weihnachtszauber  
in der HUMA

Der November bringt jede Menge 
Highlights in die HUMA Shopping! 
Mit der Black Week und dem Late 
Night Shopping am 27. Novem-
ber dürfen sich Shoppingfans 
auf verlängerte Öffnungszeiten 
und besondere Aktionen freuen. 
Gleichzeitig zieht die Weihnachtss-
timmung ins Center ein und läutet 
eine festliche Zeit voller Überra-
schungen ein. 
Late Night Shopping zur Black 
Week - Shoppen bis 22 Uhr
Am Freitag, den 27. November 
2026, heißt es in der HUMA 
Shopping: länger shoppen, mehr 
entdecken und besondere Mo-
mente erleben! Passend zur Black 
Week verlängert das Center seine 
Öffnungszeiten bis 22 Uhr und 
lädt zu einem Shoppingabend in 
besonderer Atmosphäre ein.
Neben attraktiven Angeboten rund 
um die Black Week erwartet die 
Besucher:innen ein abwechslungs-
reiches Programm mit besonderen 
Aktionen. Ob auf der Suche nach 
den ersten Weihnachtsgeschen-
ken, einem neuen Lieblingsstück 
oder einfach einem entspannten 
Shoppingabend: Das Late Night 
Shopping bietet die perfekte Ge-
legenheit, die HUMA in einer be-
sonderen Atmosphäre zu erleben.
Weihnachtszauber in der 
HUMA - die festliche Zeit be-
ginnt
Ab dem 23. November wird 
es weihnachtlich in der HUMA 
Shopping! Festliche Dekora-
tionen, funkelnde Lichter und 
eine stimmungsvolle Atmosphäre 
verwandeln das Center in eine 
Weihnachtswelt und machen den 
Einkaufsbummel zu einem be-

sonderen Erlebnis.
Auch im Dezember dürfen sich große 
und kleine Besucherinnen und Be-
sucher auf zahlreiche weihnachtliche 
Aktionen freuen. Kreative Bastel-
angebote, besondere Begegnungen 
und kleine Überraschungen sorgen 
für jede Menge Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest.
Passend dazu begleiten ver-
schiedene Weihnachtsservices die 
Besucher:innen durch die Adventsze-
it und machen die Suche nach den 
passenden Geschenken noch an-
genehmer.
Weitere Informationen zum 
Weihnachtsprogramm und den ein-
zelnen Aktionen werden rechtzeitig 
unter huma.de oder auf den Sozialen 
Medien bekannt gegeben.
Beauty-News im Erdgeschoss - 
Douglas ist da!
Seit dem 15. Oktober 2026 bere-
ichert Douglas das Shoppingangebot 
der HUMA Shopping und bringt eine 
große Auswahl an Düften, Make-up, 
Pflegeprodukten und angesagten 
Beauty Highlights ins Center.
Im neuen Store im Erdgeschoss 
können Besucher:innen ihre Lieb-
lingsmarken entdecken, aktuelle 
Beauty Trends kennenlernen und 
sich vom Douglas Team persönlich 
beraten lassen.
Ob ein neuer Lieblingsduft, die pas-
sende Pflege oder eine kleine Beau-
ty Überraschung für die Liebsten: 
Douglas bietet jede Menge Inspi-
ration und ist gerade mit Blick auf 
die bevorstehende Weihnachtszeit 
eine attraktive Adresse für Geschen-
kideen.
HUMA Welttag im November - 
kleine Wärmespender für kalte 
Tage
Am 11.11. heißt es wieder „Alaaf!“ 
und die fünfte Jahreszeit beginnt! 
Passend zum Karnevalsstart und 
den kühleren Temperaturen hat die 
HUMA Shopping eine kleine Über-
raschung für ihre Besucher:innen 
vorbereitet.
Am Mittwoch, den 11. November 
2026, von 12 bis 18 Uhr werden 
am Infopoint im Erdgeschoss kos-
tenfreie Handwärmer verteilt. Die 
praktischen Begleiter halten kleine 
und große Hände angenehm warm 
und sind perfekt für kalte Herbst-

tage, winterliche Abenteuer und die 
ersten Karnevalsmomente.
Einfach vorbeikommen, einen 
Handwärmer sichern und mit war-
men Händen in die fünfte Jahreszeit 
starten!
Die Ausgabe erfolgt, solange der 
Vorrat reicht.
Kostenfreie HUMA Kids-Box 
sichern
Kleine Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auch im November wied-
er auf die beliebte HUMA Kids-Box 
freuen. Die Ausgabe erfolgt stündlich 
zur vollen Stunde, solange der Vorrat 
reicht. Pro Kind wird eine Kids-Box 
ausgegeben.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist eine ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreunde 
und Shoppingbegeisterte. Dank zwei 
Stunden kostenlosem Parken, 
zentraler Lage sowie einer guten 
Anbindung an Bus, Bahn und 

Radwege gestaltet sich die An-
reise besonders komfortabel.
Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten gibt es unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.

Anzeige



10  | Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 65. Jahrgang | Nr. 44 | Mittwoch, 04. November 2026 | Kw 45 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper

TuS Winterscheid: Erste 
Mannschaft mitten im Aufbau

Es waren sehr intensive und mehr 
als lehrreiche Wochen für die erste 
Mannschaft des TuS Winterscheid: 
Doch wenn man auf das Erreichte 
(Stand Mitte Oktober) schaut, dann 
lässt sich ein wirklich positives Zwi-
schenfazit ziehen:
Man steht auf einem einstelligen 
Tabellenplatz in der Kreisliga B und 
hat aus acht Spielen respektable 12 
Punkte geholt. Dazu kann sich der 
Verein im Pokal auf den Landesli-
gisten aus Oberpleis freuen. Dieses 
Highlight verdiente man sich durch 
eine 4:1-Galavorstellung bei Flutlicht 
gegen Flying Albatros in der vorhe-
rigen Runde. 
Was auffällt, ist die Widerstands-
fähigkeit der neuen Mannschaft. 
Wie es bei einem Neustart normal 
ist, hagelte es zwischenzeitlich 
empfindliche Niederlagen. Aber 
meistens hatte man eine Antwort 
in Form eines Sieges im folgenden 
Match parat. Während andere Teams 
nach solchen Rückschlägen oft zu-
sammenfallen, entstand genau das 
Gegenteil. Auch die Trainingsbeteili-
gung blieb mit durchschnittlich 15 
bis 20 Spielern konstant hoch. Alles 
nicht selbstverständlich, was da in 
kurzer Zeit aufgebaut wurde. Es geht 
ums Finden, ums Entwickeln, ums 
Entdecken.
Die Gemeinschaft, die sich aus 
erster sowie zweiter Mannschaft, 
jungen Spielern und Neuzugängen 
zusammensetzt, festigt sich Schritt 
für Schritt. Allen ist bewusst, dass 

es auch weiterhin Rückschläge ge-
ben und auch noch viel zu tun sein 
wird. Aber die Richtung stimmt. 
Auch sonntags bei den Heimspielen 
herrscht ein familiäres und dörfliches 
Gemeinschaftsgefühl. Für die kulina-
rische Versorgung ist auch bestens 
gesorgt. 
Daneben befindet sich die sportliche 
Leitung permanent auf Achse, um 
den Kader taktisch, spielerisch und 
personell anzupassen und ist sich 
auch der eigenen Jugend bewusst. 
So wurde vorletzte Woche ein Meis-
terschaftsspiel besucht. 
Beispielhaft für die positive Entwick-
lung der Mannschaft war das letzte 
Auswärtsspiel in Buchholz. Nachdem 
man alle auswärtigen Fahrten bis-
her mit null Punkten abgeschlossen 
hatte, schafften die Jungs auch hier 
den sportlichen wie psychologischen 
Turnaround auf fremdem Platz und 
gewannen die schwierige Partie am 
Ende doch noch mit 2:4; und das 
nach einem 2:1 Rückstand. Thema 
Widerstandsfähigkeit, mal wieder!
Spieler und Trainer leisten richtig 
klasse Arbeit. Dieses Gespür ha-
ben auch die Zuschauer, welche die 
Mannschaft auswärts und zu Hause 
in dieser schwierigen Saison treu 
begleiten. 
In dem Bericht werden bewusst kei-
ne Namen genannt, da jeder von den 
erwähnten Personengruppen seinen 
Beitrag zum guten Einstieg in den 
Neustart beigetragen hat. TuS eben: 
Team und Support.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr
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SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen

Vorschau:
Senioren: Sonntag, 8. November, 
12. Spieltag, Kreis Sieg, Kreisliga C, 
Staffel 6:
SVH I spielfrei
Am kommenden Sonntag, dem 12. 
Spieltag, hat man spielfrei, sodass 
man weiter regenerieren und sich auf 
den Jahresendspurt mit dem nächs-
ten Lokalderby in Schladern und den 
insgesamt noch vier Spielen bis zur 
Winterpause konzentrieren kann.
Der Trainingsbetrieb (!) findet 
weiterhin auf dem Sportplatz am 
Wasserberg in Ruppichteroth statt, 
da der Aschenplatz in Altenherfen 
seit Mitte August zwecks Erneuerung 
leider wiederholt nicht zu Verfügung 
steht.
Weiterer Saisonverlauf der 1. 
Mannschaft bis zur Winterpau-
se:

Sonntag, 15. November beim TuS 
Schladern 13 Uhr (13SP)
Sonntag, 22. November Toten-
sonntag spielfrei
Sonntag, 29. November bei SV 
GW Mühleip I 14.30 Uhr (14SP)
Sonntag, 6. Dezember gegen SV 
Buchholz II 14.30 Uhr (15SP)
Sonntag, 13. Dezember bei Gen-
clerbirligi Eitorf 14.45 Uhr (16SP), 
anschließend Winterpause bis 14. 
Februar 2027 (Heimspiel gegen VfR 
Marienfeld II / 17. und letzter Hin-
runden-SP).
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH: spielfrei
Der Trainingsbetrieb der AH ruht 
weiterhin, bis der Sportplatz in Al-
tenherfen wieder bespielbar ist.
Walking Football: spielfrei
Training ab Oktober immer montags, 
18 bis 19.30 Uhr!

Spielberichte:
Senioren:
Sonntag, 25. Oktober, 11. Spiel-
tag:
SVH I - Bröltaler SC II 0:4 (0:1)
Tore: 0:1 (7. Min.), 0:2 (50.), 0:3 
(52.), 0:4 (67.). Spielbericht nach-
zulesen unter www.svhoehe.de.

Sonntag, 1. November, Allerhei-
ligen:
SVH I spielfrei
Alte Herren/Walking Football:
SVHAH / SVHWF spielfrei
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de!
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Kein Raketenstart  
ohne Kupfer-Experten
Wie ein vielseitiges Metall  
Zukunftstechnologien antreibt

Wo die Funken fliegen, ent-
stehen Zukunftstechnologien: 
Fachkräfte rund um Kupfer sind 
in vielen Hightech-Branchen ge-
fragt - bis hin zur Raumfahrt. 
Foto: DJD/Kupferverband/
Pixabay

Astronaut werden - für viele Kin-
der ist dies bis heute ein Traum-
beruf. Tatsächlich schaffen es nur 
wenige Menschen ins All. Doch 
hinter jedem Raketenstart stehen 
Tausende Fachkräfte am Boden, 
deren Know-how die Mission erst 
möglich macht. 
Dazu gehören auch Experten für 
Kupfer und Kupferlegierungen. 
Denn spezielle Kupferwerkstoffe 
helfen dabei, zum Beispiel Ext-
remtemperaturen von weit über 
3.000 Grad Celsius in Raketen-
triebwerken zu beherrschen. Die 
Entwicklung solcher Materialien 
erfordert hoch qualifizierte Inge-
nieure, Werkstoffwissenschaftler 
und Techniker. 
Wer sich für Zukunftstechnologien 
begeistert, muss allerdings nicht 
auf eine Karriere in der Raumfahrt 
setzen: Auch in der Elektromobili-
tät, der Energietechnik, der Halb-
leiterindustrie oder in Rechenzen-
tren sind Fachkräfte rund um das 
vielseitige Metall gefragt.

Hightech-Werkstoff für Ener-
giewende und Digitalisierung
Kupfer ist wegen seiner außerge-
wöhnlich hohen elektrischen und 
thermischen Leitfähigkeit aus der 
modernen Elektrotechnik kaum 
wegzudenken. 
Das Metall wird in Stromnetzen, 
Windkraft- und Solaranlagen, Elek-
trofahrzeugen, Ladeinfrastrukturen 
und Rechenzentren eingesetzt. 
Auch in der Halbleiterindustrie 
und der Datenübertragung spielt 
Kupfer eine zentrale Rolle. 
Und der Bedarf an innovativen 
Lösungen rund um den Werkstoff 
wächst stetig. So entwickeln Fach-
kräfte neue Werkstoffe und Ferti-
gungsverfahren, optimieren Pro-
duktionsprozesse oder arbeiten an 
energieeffizienteren und ressour-
censchonenden Anwendungen. 
Damit leisten sie einen wichtigen 
Beitrag zu technologischen Ent-
wicklungen.

Vielfältige Berufsbilder weit 
über das Studium hinaus
Spannende Tätigkeiten rund um 
Kupfer sind keineswegs Akade-
mikern vorbehalten. Mehr über 
Berufe in der Kupferindustrie, die 
dahinterstehenden Aufgaben und 
die erforderlichen Qualifikationen 
erfahren Interessierte beim Kupfer-
verband unter http://www.kupfer.
de. Hier finden Schüler, Studien-
interessierte sowie Berufseinstei-
ger ausführliche Informationen zu 
Ausbildungen, dualen Studiengän-
gen und Karrierechancen in einer 
Zukunftsbranche, die entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette 
qualifizierte Fachkräfte benötigt. 
Zu den Berufsbildern gehören 
beispielsweise Verfahrenstechno-
logen für Metall, Werkstoffprüfer, 
Industriemechaniker, Elektroniker 
für Betriebstechnik oder Fach-
kräfte für Metalltechnik. Daneben 
bieten duale Studiengänge und In-
genieurberufe vielfältige Entwick-
lungsmöglichkeiten. Die Kupfer-
industrie vereint dabei klassische 
Handwerks- und Industrieberufe 
mit modernen Hightech-Arbeits-
feldern. Wer technisches Interesse 
mitbringt, findet in der innova-
tionsstarken Branche attraktive 
Zukunftsperspektiven. (DJD)

Präzision für große Aufgaben: Fachkräfte in der Metallbearbeitung 
schaffen die Grundlage für zahlreiche Zukunftstechnologien. Foto: 
DJD/Kupferverband/BEYERMetall
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Selbstbestimmt vorsorgen
Schützend vorausdenken:  
Wie eine Patientenverfügung  
Halt gibt und Lasten abnimmt.

Vorsorge ist wie ein schützender Flügel: Sie gibt Halt, nimmt Lasten 
ab und sorgt dafür, dass der eigene Wille im Mittelpunkt bleibt

Für andere da zu sein bedeutet oft 
auch, vorzusorgen. Eine Patienten-
verfügung ist wie ein unsichtbarer 
Schutzengel für Sie und Ihre Ange-
hörigen: Sie nimmt ihnen im Ernst-
fall die schweren Entscheidungen ab 
und schenkt Ihnen selbst die Gewiss-
heit, dass Ihr Wille zählt.
Was wäre, wenn Sie in eine Situation 
geraten, in der Sie Ihren Willen in-
folge eines Unfalls, einer schweren 
Krankheit oder im Alter nicht mehr 
selbst äußern können? Der Gedanke 
daran ist oft unangenehm, weshalb 
man ihn im Alltag gerne zur Seite 
schiebt. Doch eine Patientenverfü-
gung gibt Ihnen und Ihren Angehö-
rigen die beruhigende Gewissheit, 
dass im Ernstfall Ihre persönlichen 
Wünsche und Vorstellungen im Mit-
telpunkt stehen.
Doch so wichtig das Dokument ist 
- das Ausfüllen wirft oft viele schwie-
rige Fragen auf:
•	 Welche Wünsche sind mir im 

Ernstfall wirklich wichtig?
•	 Wie bringe ich meine persön-

lichen Vorstellungen zu Papier?

Mit diesen Fragen und Unsicher- 
heiten müssen Sie nicht allein blei-
ben. 
Der Ambulante Hospizdienst Much 
e.V. unterstützt Sie bei Fragen zur 
Patientenverfügung vertrauensvoll, 
kostenfrei und absolut einfühlsam. 
In einem persönlichen Gespräch 
nehmen wir uns die Zeit, die Sie 
für Ihre Patientenverfügung und 
Vorsorgedokumente brauchen.
Unser Angebot richtet sich an alle 
Menschen - unabhängig von Alter, 
Konfession oder Weltanschauung. 
Nehmen Sie sich die Zeit für diese 
wichtige Vorsorge, um selbstbe-
stimmt zu handeln und gleichzeitig 
Ihre Lieben im Ernstfall von schwe-
ren Entscheidungen zu entlasten.

Sprechen Sie uns an - wir sind gerne 
persönlich für Sie da:
Ambulanter Hospizdienst 
Much e.V.
Telefon: 02245 - 618090
E-Mail: 
kontakt@hospizdienst-much.de
www.hospizdienst-much.de


